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Klimawandel und andere Katastrophen 
- Jugendverbände fordern mehr Geld für aktuelle Jugen dbildung –  

 

Der Zustand unserer Natur ist bedenklich – viele Tier- und Pflanzenarten sind vom Aussterben bedroht. 
Bisheriger Unweltschutz reicht kaum aus, um diese Entwicklung aufzuhalten.  Klimawandel und vor 
allem Klimaschutz sind wichtige Themen, für die sich auch immer mehr Jugendliche interessieren. Die 
Jugendverbände im Landesjugendring Brandenburg setzen sich in vielfältigen Informations- und 
Bildungsangeboten mit den Fragen auseinander, die die Jugendlichen bewegen: Ist Brandenburg bald 
eine Wüste? Oder werden wir über kurz oder lang zwischen Oder und Elbe versinken? Was kann ich 
im Alltag tun, um meinen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten? 
Hierzu Markus Weber, Vorstandsvorsitzender des Landesjugendrings: „Der Klimawandel und seine 
Folgen für unsere Erde geht uns alle an! Jugendverbände leisten ihren gesellschaftlichen Beitrag hierzu 
in hohem Maße! Sie bieten Jugendlichen einen Ort, um über aktuelle, politische und gesellschaftliche 
Themen zu sprechen, sich auszutauschen und eigene Schritte zu planen. “ Weber weiter: „In 
Jugendverbänden werden Kinder und Jugendliche altersgerecht informiert und in der Umsetzung 
eigener Vorhaben zum Schutze der Umwelt unterstützt. Ihnen wird somit die Möglichkeit gegeben, ihre 
eigene Lebenswelt direkt mitzugestalten.  
 
Eine Vereinszeitung zum Thema Klimaschutz, die Initiierung interessanter Wettbewerbe, die Erprobung 
neuer Herangehensweisen, die Konzeption eines Seminars oder eines Naturtages – dies alles braucht 
Interessierte in den Jugendverbänden, hauptamtliche Begleitung und auch  einer ausreichende 
Finanzierung, um möglichst viele Jugendliche an dieses Themenfeld heran zu führen und für einen 
aktiven Umweltschutz begeistern zu können.  

 
Eine kontinuierliche und ausreichende Finanzierung ist wichtige Grundlage, 

um aktuelle, politische und gesellschaftliche Theme n jugendgerecht aufzuarbeiten  
und so Kindern und Jugendlichen die notwendigen Mög lichkeiten zur Mitgestaltung ihrer 

Lebenswelt zu bieten  - deshalb fordert der Landesj ugendring eine Aufstockung  
des Landesjugendplans auf 15,7 Mio €uro. 

 
 

Mehr Informationen sowie die aktuellen Comics zur Kampagne als Download auf 
www.juliaunddennis.de 
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